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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 
 
1.1.      Produktidentifikator 

 
Z-Weissöl HT 4 

 
1.2.    Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen,  

von denen abgeraten wird 
 

Vorgesehene Verwendung: 
Industrielle Verwendung 
Prozessöl für die Metallbearbeitung 
Prozessöl für die Kunststoffverarbeitung 
Sonstige industrieller Verwendung 

 
1.3.  Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

Zahradnik GmbH 
Industriestraße 5 
74821 Mosbach 
Deutschland 
Tel.: +49 (6261) 9388-0 
Fax-Nr.: +49 (6261) 18482 
kontakt@zahradnik.com 

 
1.4.  Notrufnummer 

Tel.: +49 173 3256947 

 
 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 
2.1.  Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung (CLP): 
 

Asp. Tox. 1 H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 
  
 
2.2.  Kennzeichnungselemente 
 

Kennzeichnungselemente (CLP): 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Das Produkt ist gemäß GHS-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet. 

 
Gefahrenpiktogramme 

 
 
 
 
                                                        GHS 08 
 
 

Signalwort          Gefahr 
 
Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung: *) 

Weißes Mineralöl CAS: 8042-47-5 
 
Gefahrenhinweise: 

mailto:kontakt@zahradnik.com
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Asp. Tox. 1 H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 

 
Sicherheitshinweise: 

 
Reaktion:  

P301 + P310 BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/ Arzt anrufen. 
P331 KEIN Erbrechen herbeiführen. 
Lagerung:  
P405 Unter Verschluss aufbewahren. 
Entsorgung:  
P501 Inhalt/ Behälter einer anerkannten Abfallentsorgungsanlage zuführen. 
 
zusätzliche Angaben: 

 
2.3.  Sonstige Gefahren 

Dieser Stoff/diese Mischung enthält keine Komponenten in Konzentrationen von 0,1 % oder  
höher, die entweder als persistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder sehr persistent  
und sehr bioakkumulierbar (vPvB) eingestuft sind. 
 
Umweltbezogene Angaben: Der Stoff/dieses Gemisch enthält keine Bestandteile, die gemäß 
REACH Artikel 57(f) oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2100 der Kommission oder  
der delegierten Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission in Mengen von 0,1 % oder mehr  
endokrinschädliche Eigenschaften aufweisen. 
 
Toxikologische Angaben: Der Stoff/dieses Gemisch enthält keine Bestandteile, die gemäß  

REACH Artikel 57(f) oder der delegierten Verordnung (EU) 2017/2100 der Kommission oder  
der delegierten Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission in Mengen von 0,1 % oder mehr  
endokrinschädliche Eigenschaften aufweis. 

 
 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 

3.1. Stoff 
 
 

Für Stoffe ohne Einstufung können länderspezifische Arbeitsplatzgrenzwerte vorhanden 

sein. Gefährliche Inhaltsstoffe: 

Gefährliche Inhaltsstoffe EG-Nummer 
REACH-Reg. No. 

Gehalt Einstufung 

Weißese Mineralöl REACH #: 01- 
2119487078-27-XXXX 
EG: 232-455-8 
CAS: 8042-47-5 

100 % Asp. Tox. 1, H304 

zusätzl. Hinweise: Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu 
entnehmen. 

 
ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

 
4.1.  Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

Einatmen: Frische Luft, bei anhaltenden Beschwerden Arzt aufsuchen. 
 

Hautkontakt: Spülung mit fließendem Wasser und Seife. Hautpflege. Beschmutzte, getränkte 
Kleidung wechseln. Bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 
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Augenkontakt: Spülung unter fließendem Wasser (10 Minuten lang), ggf. Arzt aufsuchen 
 

Verschlucken: Spülung der Mundhöhle, trinken von 1-2 Gläsern Wasser, kein Erbrechen 
auslösen, Arzt konsultieren. 

 
4.2.  Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Keine Daten vorhanden. 
 
4.3.  Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Siehe Kapitel: Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 
 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 
5.1.  Löschmittel 

Geeignete Löschmittel: Kohlendioxid, Schaum, Pulver 
 

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: Wasser 
 
5.2.  Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Bei Erhitzen oder im Brandfall ist die Bildung giftiger Gase möglich. 
 

5.3.  Hinweise für die Brandbekämpfung 

Persönliche Schutzausrüstung tragen. 
 

Zusätzliche Hinweise: 
Gefährdete Behälter mit Spritzwasser kühlen. 

 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 
6.1.  Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen 

anzuwendende Verfahren 

Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Rutschgefahr durch auslaufendes 
Produkt. 
 

6.2.  Umweltschutzmaßnahmen 

Nicht in die Kanalisation / Oberflächenwasser / Grundwasser gelangen lassen. 
 

6.3.  Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Mit ölbindendem Material aufnehmen. Kontaminiertes Material als Abfall nach Kap. 13 
entsorgen. 
 

6.4.  Verweis auf andere Abschnitte 
Hinweise in Abschnitt 8 beachten 

 
 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
 

7.1.  Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Augenkontakt und Hautkontakt vermeiden. 
Arbeitsräume ausreichend lüften. 
Hinweise in Kap.8 beachten 
 
Hygienemaßnahmen: 
Vor den Pausen und nach Arbeitsende Hände waschen. 
Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen. 
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7.2.  Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
In geschlossenen Originalgebinden lagern. 
Temperaturen zwischen +5°C und +40°C 
 

7.3.  Spezifische Endanwendungen 
Schneidöl für die Metallbearbeitung 
 
 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche 
Schutzausrüstungen 

 
8.1.  Zu überwachende Parameter 
 

Weißes Mineralöl 

ACGIH TLV (USA). Hinweise: (Mineralöl) 
TWA: 5 mg/m³, (Einatembare Fraktion) 8 Stunde(n). 

 
Abgeleitete Effektkonzentrationen: 

 

Hochraffinierte 
Grundöle DNEL 
Langfristig 

Dermal 220 mg/kg bw/Tag Arbeiter
 Systemisch DNEL Langfristig 

Einatmen 160 mg/m³ Arbeiter
 Systemisch DNEL Langfristig 

Dermal 92 mg/kg bw/Tag allg. Öffentlichkeit
 Systemisch DNEL Langfristig 

Einatmen 35 mg/m³ allg. Öffentlichkeit
 Systemisch DNEL Langfristig 

Oral 40 mg/kg bw/Tag allg. Öffentlichkeit 
 Systemisch  

Zusätzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen. 

 

8.2.  Begrenzung und Überwachung der Exposition: 
 

Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen: 
Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen. 

 
Atemschutz: 
Bei Aerosolbildung empfehlen wir das Tragen eines geeigneten Atemschutzes mit ABEK-P2-
Filter. Diese Empfehlung ist auf die Bedingungen vor Ort abzustimmen. 

 
Handschutz: 
Chemikalienbeständige Schutzhandschuhe (EN 374). Geeignete Materialen bei kurzfristigem 
Kontakt bzw. Spritzern (Empfohlen: Mindestens Schutzindex 2, entsprechend > 30 Minuten 
Permeationszeit nach EN 374): Polychloropren (CR; >=1 mm Schichtdicke) oder 
Naturkautschuk (NR; >=1 mm Schichtdicke) Geeignete Materialien auch bei längerem, 
direktem Kontakt (Empfohlen: Schutzindex 6, entsprechend > 480 Minuten Permeationszeit 
nach EN 374): Polychloropren (CR; >= 1 mm Schichtdicke) oder Naturkautschuk (NR; >=1 
mm Schichtdicke) Die Angaben basieren auf Literaturangaben undInformationen von 
Handschuhherstellern oder sind durch Analogieschluß von ähnlichen Stoffen abgeleitet. Es ist 
zu beachten, dass die Gebrauchsdauer eines Chemikalienschutzhandschuhs in der Praxis auf 
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Grund der vielen Einflußfaktoren (z.B. Temperatur) deutlich kürzer als die nach EN 374 
ermittelte Permeationszeit sein kann. Bei Abnutzungserscheinungen ist der Handschuh zu 
wechseln. 
 
Augenschutz: Schutzbrille 
Körperschutz: Geeignete Schutzkleidung 
 
 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 

9.1.  Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
Aussehen    Flüssigkeit 

flüssig 
farblos 

 
Geruch    charakteristisch 
Geruchsschwelle :  nicht verfügbar 
pH-Wert :   nicht verfügbar 
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt : nicht bestimmt 
Siedebeginn und Siedebereich : nicht bestimmt 
Flammpunkt DIN EN ISO 2592    >130°C 
Pourpoint:   -55°C 
Verdampfungsgeschwindigkeit : nicht verfügbar 
Entzündbarkeit (fest, gasförmig) : nicht verfügbar 
obere/untere Entzündbarkeits- 
oder Explosionsgrenzen :  nicht verfügbar 
Dampfdruck :   nicht verfügbar 
Dampfdichte :   nicht verfügbar 
relative Dichte :   <1000 kg/m³ bei 15°C 
Löslichkeit(en) :   Nicht löslich in Wasser 
Verteilungskoeffizient:  
n-Octanol/Wasser :  nicht verfügbar 
Selbstentzündungstemperatur : >250 °C 
Zersetzungstemperatur :  nicht verfügbar 
Viskosität :   kinematisch: 3,5mm2/s bei 40°C  
explosive Eigenschaften :   nicht verfügbar 
oxidierende Eigenschaften : nicht verfügbar 

 
9.2.  Sonstige Angaben 

Keine Daten vorhanden / Nicht anwendbar 
 
 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 

10.1.  Reaktivität   Reagiert mit starken Oxidationsmitteln. 
 
10.2.  Chemische Stabilität 

Stabil unter angegebenen Lagerungsbedingungen. 
 

10.3.  Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Siehe Abschnitt Reaktivität 
 

10.4.  Zu vermeidende Bedingungen 

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 
 
10.5.  Unverträgliche Materialien 

Siehe Abschnitt Reaktivität 
 

10.6.  Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Keine bekannt bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 
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Im Brandfall können giftige Gase entstehen. 
 
 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 

11.1.  Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

 
 

Akute Toxizität 
 

Hochraffinierte Grundöle  
LC50 Einatmen Stäube und Nebel Ratte >5000 mg/m³ 4 Stunden 
LD50 Dermal Kaninchen >2000 mg/kg - 
LD50 Oral Ratte >5000 mg/kg - 

 

   Ätzwirkung  
   nicht reizend.  
   Ätz-/Reizwirkung auf die Haut  

   Parameter :  Ätz-/Reizwirkung auf die Haut ( schwere Paraffindestillate,mit Wasserstoff bearbeitet 
(Erdöl ; CAS-Nr. : 64742-65-0 )  

   Spezies :  Kaninchen  
   Ergebnis :  Leichte Effekte aber nicht einstufungsrelevant.  
   Schwere Augenschädigung/-reizung  

   Parameter :  Schwere Augenschädigung/-reizung ( schwere Paraffindestillate,mit Wasserstoff 
bearbeitet (Erdöl ; CAS-Nr. : 64742-65-0 )  

   Spezies :  Kaninchen  
   Ergebnis :  Leichte Effekte aber nicht einstufungsrelevant.  

   Sensibilisierung der Atemwege/Haut  
   nicht sensibilisierend.  
   Sensibilisierung der Haut  

   Parameter :  Ätz-/Reizwirkung auf die Haut ( schwere Paraffindestillate,mit Wasserstoff bearbeitet 
(Erdöl ; CAS-Nr. : 64742-65-0 )  

   Spezies :  Kaninchen  
   Ergebnis :  Leichte Effekte aber nicht einstufungsrelevant.  

   Toxizität nach wiederholter Aufnahme (subakut, subchronisch, chronisch)  
   Subakute dermale Toxizität  
   Wirkt entfettend auf die Haut.  

   
CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende 
Wirkung)  

   Karzinogenität  
   Keine besonderen Wirkungen oder Gefahren bekannt.  
   Keimzellmutagenität  
   Keine besonderen Wirkungen oder Gefahren bekannt.  
   Reproduktionstoxizität  
   Keine besonderen Wirkungen oder Gefahren bekannt.  

   Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition  
   STOT SE 1 und 2  
   Keine schädigende Wirkung auf Organe bei einer einmaligen Exposition bekannt.  

   Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition  
   STOT RE 1 und 2  
   Keine schädigende Wirkung auf Organe bei längerer oder wiederholter Exposition bekannt.  

   Aspirationsgefahr  
   Die Einstufungskriterien in Bezug auf Aspirationstoxizität sind nicht erfüllt.  
 

11.2  Angaben über sonstige Gefahren*) 
Endokrinschädliche Eigenschaften 
Bewertung : Der Stoff/dieses Gemisch enthält keine Bestandteile, die gemäß REACH Artikel 57(f) oder der 
delegierten Verordnung (EU) 2017/2100 der Kommission oder der delegierten Verordnung (EU) 2018/605 der 
Kommission in Mengen von 0,1 % oder mehr endokrinschädliche Eigenschaften aufweisen. 

 
ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 



 
Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006  
Z-Weissöl HT 4 

überarbeitet am: 13.11.2023 
Druckdatum(pdf): 13.11.2023 

Ref.2 

Seite 7 von 9 
 

12.1  Toxizität  

Toxizität gegenüber Fischen :  
Keine Daten verfügbarToxizität gegenüber Daphnien und anderen wirbellosen Wassertieren :  
Keine Daten verfügbar  
 
Toxizität gegenüber Algen/Wasserpflanzen :  
Keine Daten verfügbar  
 
Toxizität gegenüber Mikroorganismen :  
Keine Daten verfügbar  
 
Inhaltsstoffe:  
Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte paraffinhaltige; Basisöl — nicht spezifiziert: 
Toxizität gegenüber Fischen :  
NOEC (Fisch): > 100 mg/l Expositionszeit: 96 h  
Toxizität gegenüber Daphnien und anderen wirbellosen Wassertieren :  
NOEC (Daphnia (Wasserfloh)): > 100 mg/l Expositionszeit: 48 h  
Toxizität gegenüber Algen/Wasserpflanzen :  
NOEC (Algen): > 100 mg/l Expositionszeit: 72 h
12.2  Persistenz und Abbaubarkeit  

   Biologischer Abbau  
   Keine Daten verfügbar.  

12.3  Bioakkumulationspotenzial  
   Kein Hinweis auf Bioakkumulationspotential.  

12.4  Mobilität im Boden  
   Es liegen keine Informationen vor.  

12.5  Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung  
   Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang XIII.  

12.6  Endokrinschädlige Eigenschaften*)  
Der Stoff/dieses Gemisch enthält keine Bestandteile, die gemäß REACH Artikel 57(f) oder der delegierten Verordnung (EU) 
2017/2100 der Kommission oder der delegierten Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission in Mengen von 0,1 % oder mehr 
endokrinschädliche Eigenschaften aufweisen

12.7  Andere schädliche Wirkungen  
   Es liegen keine Informationen vor.  

 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1.  Verfahren der Abfallbehandlung 
Entsorgung des Produktes: 
Muss in Abstimmung mit der zuständigen Behörde einer Sonderbehandlung zugeführt 
werden.             
Entsorgung gemäß Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz (KrW-/AbfG). 
Vermischungsverbote nach Altölverordnung beachten. 
Entsorgung gemäß EG-Richtlinien 75/442/EWG und 91/689/EWG über Abfälle und über 
gefährliche Abfälle in den jeweils aktuellen Fassungen. 
 
Abfallschlüssel (Empfehlung, genaue Zuordnung muss anwendungsspezifisch erfolgen) 
12 01 07  halogenfreie Bearbeitungsöle auf Mineralölbasis (außer Emulsionen und Lösungen) 
 
Entsorgung der Verpackung: 
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 
Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen können einer Wiederverwertung  
zugeführt werden . 
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Nicht reinigungsfähige Verpackungen sind zu entsorgen. 
 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

14.1.  UN-Nummer 
Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR, ADNR, IMDG, IATA-DGR 
 

 
14.2.  Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR, ADNR, IMDG, IATA-DGR 
 

14.3.  Transportgefahrenklassen 

Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR, ADNR, IMDG, IATA-DGR 
 

14.4.  Verpackungsgruppe 
Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR, ADNR, IMDG, IATA-DGR 

 
14.5.  Umweltgefahren 

Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR, ADNR, IMDG, IATA-DGR 
 

14.6.  Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR, ADNR, IMDG, IATA-DGR 
 

14.7.  Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und 
gemäß IBC-Code 
Nicht anwendbar 

 
 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 

15.1.  Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische 
Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch 

VOC-Gehalt 0,0 % 
(1999/13/EC) 
 

15.2.  Stoffsicherheitsbeurteilung 

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt. 
 
Nationale Vorschriften/Hinweise (Deutschland): 
WGK: WGK = 1, schwach wassergefährdend (Einstufung nach AwSV) 

 
 

   

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 
 

Die Kennzeichnung des Produktes ist in Kapitel 2 aufgeführt. Vollständiger Wortlaut aller Abkürzungen 
im vorliegenden Sicherheitsdatenblatt sind wie folgt: 
 
 
Wortlaut der H- und EU-H-Sätze: 

H304  Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.  
 
Abkürzungen und Akronyme: 
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European 
Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road) 
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RID: Règlement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de 
fer (Regulations Concerning the International Transport of Dangerous Goods by Rail) 
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods 
IATA: International Air Transport Association 
IATA-DGR: Dangerous Goods Regulations by the "International Air Transport Association" (IATA) 
ICAO: International Civil Aviation Organization 
ICAO-TI: Technical Instructions by the "International Civil Aviation Organization" (ICAO) 
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society) 
GHS: Globally Harmonized System on the Classification and Labelling of Chemicals 
CLP: Regulation on Classification, Labelling and Packaging of Substances and Mixtures,  
LC50: Lethal concentration, 50 percent 
LD50: Lethal dose, 50 percent 
EC50: Effective concentration, 50 percent 
DNEL: Derived No Effect Level 
PNEC: Predicted No Effect Concentration 
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic  
vPvB: very Persistent and very Bioaccumulative 
 
Änderungen zur vorherigen Ausgabe: *) 

 
Weitere Informationen: 

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse und beziehen sich auf das 
Produkt im Anlieferungszustand. Sie sollen unsere Produkte im Hinblick auf Sicherheitserfordernisse 
beschreiben und haben somit nicht die Bedeutung, bestimmte Eigenschaften zuzusichern. 
 
 


